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Kinderradiologisches 4-Ländertreffen im Kantonsspital Graubünden 
 
Am erstmalig in Chur durchgeführten internationalen Treffen der Kinderradiologen 
wurden vor allem ungeklärte und aussergewöhnliche Fälle besprochen. Gleichzeitig 
erhielt das Kantonsspital Graubünden die Anerkennung als Weiterbildungsstätte in 
Pädiatrischer Radiologie. 
 
Mitte Mai 2011 fand das jährliche Treffen der Kinderradiologen mit über 40 Teilnehmern 
aus der Schweiz, Österreich, Süddeutschland und dem Elsaß im Kantonsspital 
Graubünden statt. Nach zahlreichen Treffen im benachbarten Ausland ist das Kantonsspital 
Graubünden stolz, diesen Anlass erstmalig nach Chur zu bringen.  
 
Im Vordergrund der Tagung stand die fachliche Diskussion seltener, ungeklärter und 
aussergewöhnlicher Fälle in der Kinderradiologie. Für die Fachspezialisten bot sich eine 
wichtige und lehrreiche Gelegenheit, fachliche Meinungen auszutauschen sowie 
gegenseitig Netzwerke aufzubauen. Verstärkt wurde letzteres durch ein gemeinsames 
Abendprogramm, bei dem die Teilnehmenden noch viel über die Erkenntnisse des Treffens 
diskutieren konnten. Organisiert wurde die Veranstaltung von Friederike Prüfer, stv. 
Oberärztin mit Schwerpunkt Pädiatrische Radiologie. 
 
Über das Treffen hinaus ist Chefarzt Thomas Böhm, Leiter des zentralen Röntgeninstitutes, 
hoch erfreut über die rückwirkend zum 1. Januar 2011 erlangte provisorische Anerkennung 
als Weiterbildungsstätte in Pädiatrischer Radiologie, Kategorie B. Leiter der 
Weiterbildungsstätte Kinderradiologie ist der leitende Arzt Gerold Reutter. Die Erlangung 
der Weiterbildungsermächtigung wird als wichtiger Schritt zur Qualitätsverbesserung durch 
subspezialisierte und organspezialisierte Radiologie angesehen. 
 
Somit ist nicht nur eine bessere Ausbildung der im Kantonsspital Graubünden tätigen Ärzte, 
sondern auch eine qualifiziertere Diagnostik bei Kindern gewährleistet. Die Verstärkung der 
vorhandenen Synergien in Verbindung mit dem medizinischen Leistungsangebot des 
Departements Kinder- und Jugendmedizin führt beim Kantonsspital Graubünden zu einer 
weiteren Steigerung der Behandlungskompetenz für die „kleinen“ Patienten. 
 

 

 

Weitere Informationen erteilt: 

 

Zentrales Röntgeninstitut Kantonsspital Graubünden 
Chefarzt Prof. Dr. med. Thomas Böhm,  Tel. 081 256 64 62 
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